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Vom Glück, Gärtner zu sein (6)  |  Winterschön

biodynamisch gärtnern



Es wird Winter
Man muss nicht zu den faulen Gärtnerinnen und Gärtnern 
gehören, um sich dem Aufräumen im Garten zu widersetzen. 

Den Vögeln ist im Winter mit natürlichen Nahrungsquel-
len weit mehr geholfen als mit dem üblichen Vogelfutter. 
Also lässt man Ziergräser und Samen tragende Stauden 
für Fink und Zeisig stehen und verschiebt den Rückschnitt 
auf das zeitige Frühjahr. Im Winter verzaubert der Raureif 
die abgestorbenen Blütenstängel und unten in der Kraut-
schicht findet der Zaunkönig auch bei strengem Frost 
Spinnen und andere Insekten zur Selbstversorgung.

Zwischen Ziergehölzen und Beerensträuchern ist eine 
dicke Laubschicht als winterliche Mulchdecke ideal.
Laden Laubbäume ihren Blättersegen auf der Wiese ab, 
muss der Rechen her! Unter der langsam verrottenden 
Schicht erstickt das Gras. Das Laub dieser Flächen verteilt 
man einfach zwischen den Heckensträuchern. Der Rest 
dient an einer etwas abgelegenen Stelle, aufgeschüttet mit 
losen Zweigen, als Winterquartier für Igel, Kröten und 
Spitzmäuse. 

Die Zeit, die man bei der Gartenarbeit spart, lässt sich 
anderweitig nutzen – zum Beispiel mit einem ausgedehnten 
Streifzug zu den Schlehensträuchern am Waldrand.

Genießen Sie einen ruhigen Jahresausklang!

Ihre

Christel Rupp F
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IM DEZEMBER
Am 4. Dezember ist Barbaratag. Traditionell wurden an diesem Tag Zweige vom 
Kirschbaum geschnitten und in eine Vase gestellt. Auf den genauen Termin 
kommt es nicht an, wartet man jedoch zu lange, öffnen sich die Blüten nicht 
mehr bis Weihnachten.

Olivenbaum
In wintermilden Gegenden und bei entsprechen-
dem Winterschutz kann man das Auspflanzen des 
Olivenbäumchens riskieren, doch selbst robuste 
Sorten werden ab –10 °C stark geschädigt. Im Pflanz-
kübel gezogene, veredelte Oliven brauchen ein helles 
Winterquartier mit Temperaturen um 10 °C. Infrage 
kommen das Treppenhaus, ein gut isoliertes Klein-
gewächshaus oder der ungeheizte Wintergarten.
Die Topferde sollte gleichmäßig feucht, aber nie nass 
sein, deshalb die Pflanzen nicht zu häufig gießen! 
Tipp: Oliven sind sehr schnittverträglich. Wer die 
Zweige regelmäßig kräftig einkürzt, erzielt eine 
kleine, dicht gewachsene Krone.

Die Biodynamischen Präparate lagert man einzeln in kleinen Einmachgläsern (mit Glasdeckel, 
aber ohne Dichtung) und stellt diese in eine Kiste, die mit einer Kombination aus Torf (äußere 

Schicht) und Kokosfasern (innere Schicht) oder reinen Kokosfasern gefüllt wurde.

Walnüsse
In der Adventszeit sind Walnüsse besonders gefragt, ob zum 
Backen oder für den Nikolausstiefel. Kein Problem, denn 
schon ein 6 – 7 Jahre alter Baum liefert mehrere Kilogramm 
Nüsse, nach 8 – 10 Jahren mindestens einen halben Zentner. 
Damit die Nüsse möglichst lange frisch bleiben, müssen sie 
nach dem Aufsammeln an einem luftigen Ort 2 – 4 Wochen 
nachtrocknen. Anschließend bewahrt man sie in Netzen auf. 
Bei optimaler Lagerung in einem 10 – 12 °C kühlen, eher 
trockenen Raum sind sie mehrere Monate haltbar. Bei Tem-
peraturen über 20 °C werden die fettreichen Kerne rasch 
ranzig. Ins warme Zimmer holt man jeweils nur so viele,
wie man innerhalb von 1 – 2 Wochen verwerten möchte.
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Gärtnern für die Seele
Achtsamkeit meint einen Zustand bewusster Aufmerksamkeit, die 
in der buddhistischen Lehre und Meditationspraxis geübt wird. In 
Teilen wurden die Anleitungen in westliche Entspannungsprakti-
ken übernommen und entsprechend angepasst. Im Buch geht es im 
besten Sinne der ursprünglichen Bedeutung darum, die Sinne zu 
schärfen, das eigene Tun und Lassen bewusst zu gestalten und den 
Garten als Kraftquelle und inspirierenden Ruhepol zu entdecken. 
Gartenbauexperte Lars Weigelt führt in seinem Buch literarisch 
durch alle vier Jahreszeiten, zeigt, wie man zur Ruhe kommen und 
aus dem Moment Kraft schöpfen kann. Ergänzt werden die Be-
trachtungen durch praktische Anregungen zu allen Arbeiten, die 
im Frühling, Sommer, Herbst und Winter wichtig sind. Wunder-
schön – zum Selber-Lesen und Verschenken!
Lars Weigelt, Durch Gärtnern zur Achtsamkeit,
Christian Verlag, 192 Seiten, 9,99 Euro

Podcast Chlorophyll
Pflanzen sind die Basis für unser Leben auf der 

Erde, sie liefern Nahrung, Bekleidung, Bau-
stoffe und sorgen für Sauerstoff in der Luft, den 
wir atmen. Dabei zeigen sie sich unermesslich 

vielseitig in ihrer Wirkung und ihren Nutzungs-
möglichkeiten. Im Podcast Chlorophyll kommen 
Menschen zu Wort, die zum Thema Grün viel zu 
sagen haben. In bisher 30 Folgen beantworten sie 
Fragen, beispielsweise: Was macht das Grün mit 
uns? Welche Wirkung üben Pflanzen auf uns aus 
und welche Erfahrungen und Sichtweisen gibt es? 

In der aktuellen Folge spricht Gartenbau-
ingenieur Peter Menke mit Biochemikerin
Anke Bebber über Artenbestimmung und

Biodiversitätsforschung.
www.chlorpyhll.letscast.fm

Pflanzpläne erstellen
per APP

Die App Fryd bietet Unterstützung bei der
Planung von Fruchtfolgen und Mischkultur 
im größeren wie im kleinen Gemüsegarten. 
Dazu bietet das Programm wichtige Infos zu 

verschiedenen Gemüsearten, außerdem kann 
man damit einen persönlichen Saisonkalen-

der und Arbeitskalender mit den monatlichen 
Aufgaben erstellen. Wer auf eine individuelle 
Beetplanung weniger Wert legt, findet vorge-
fertigte Pflanzpläne von erfahrenen Garten-

expertinnen und -experten, z. B. für einen 
Ganzjahresgarten, Wintergemüse oder ein 

Freiland-Tomaten-Beet.
www.fryd.app
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TERMINE

30.10.2023, 17:30 bis ca. 19:00 Uhr
Mischkultur – das Geheimnis harmonischer 
Pflanzennachbarschaft
Gurken gedeihen wunderbar zwischen Erbsen, 
Kohl und Lauch, ihr Wachstum wird allerdings 
negativ beeinflusst durch die direkte Nachbar-
schaft zu Paprika oder Radieschen. Brokkoli liebt 
Kopfsalat, die Pflanze wird sich jedoch neben 
Zwiebeln kaum entfalten. Aber warum ist das 
so? Und wer kann mit wem? Diesen Fragen geht 
Hausgartenberaterin Karin Schinagl beim Tref-
fen der Hausgartengruppen Ulm, Wain und Bibe-
rach auf den Grund. Treffpunkt: Gartenbauhaus 
der Freien Waldorfschule Ulm. Kurzentschlossene 
und Interessierte sind herzlich willkommen! 
Anmeldung bei karin.schinagl@demeter.de oder 
der Geschäftsstelle von Demeter Baden-Würt-
temberg e. V., Tel. 0711 90254-13

Bis 05.11.20213, ganztägig
Chrysanthema Lahr
(Vorträge und Veranstaltungen ab 11:00 Uhr)
Von der Speisechrysantheme (mit Verkostung) 
bis zu prachtvollen Themenbeeten und Arrange-
ments dreht sich bei der Chrysanthema in Lahr 
alles um herbstblühende und winterharte Gar-
ten-Chrysanthemen. Führungen und vielseitiges 
Begleitprogramm: www.chrysanthema.de

25.11.2023, 11:00 bis 20:00 Uhr
Immergrün & Tannenduft
Mit winterlichem Grün, attraktiven Samen-
ständen, Zwiebeln und Knollen präsentieren
Floristinnen und Floristen im Glashaus der
Staudengärtnerei Gaißmayer (Illertissen)
Adventskränze und -gestecke, kreativ dekorierte 
Zwiebeln und Knollen und vieles mehr. Aus-
gewählte Aussteller bieten Neues und Altes für 
Garten und Heim an. Mitveranstalter: Förderer 
der Gartenkultur e.V. und Museum der Garten-
kultur mit Museumscafé. www.gaissmayer.de

Jeden 1. Dienstag im Monat Gartengruppen-
treffen Niederrhein und Münsterland
Themen: aktuell eingebrachte Gartenfragen, die 
umfassend beantwortet werden. Einzelheiten 
bei den Leiterinnen. Gruppe Niederrhein: Eike 
Bretschneider, Tel. 02104 33962. Gruppe Müns-
terland: Christiane Rodewald, Tel. 02505 2446

Jeden 3. Freitag im Monat, jeweils 20:00 Uhr 
Gartengruppentreffen der
Hausgärtnergruppe Nürnberg
Treffpunkt ist der Gartenbauraum in der
Rudolf-Steiner-Schule in Nürnberg.
Weitere Infos: H. Troeder Tel. 0911 591637, J. Kalka
Tel. 0911 5441340, H. Holzmann Tel. 0911 606998
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Mit alten und seltenen Gemüse- und Blumensorten im Garten –  
ausgezeichnet mit dem ProSpecieRara-Gütesiegel.

Biosaaten für jeden Garten. www.sativa.bio




